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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich bin im Frieden aufgewachsen und bis zum Beginn des 
Ukrainekrieges war es für mich unvorstellbar, dass es wie-
der Krieg in Europa geben wird. Dass jetzt deutsche Politi-
ker sich für immer mehr Waffenlieferungen einsetzen, ist 
für mich nicht nachvollziehbar. Jeder Mensch weiß, dass 
man mit Gewalt keinen Konflikt löst und mit Waffen keinen 
Frieden schaffen kann. Deshalb setze ich mich für Frie-
densverhandlungen ein, damit dieses unendliche Leid 
schnell beendet wird.

Meine Heimatstadt ist Spremberg, ich liebe sie und möch-
te, dass die „Perle der Lausitz“ noch mehr glänzt und die 
Einwohnerinnen und Einwohner sich hier wohlfühlen. Dafür 
brauchen wir vielfältige Wohnangebote, gute Arbeitsplät-
ze, vielfältige Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten, 
eine umfangreiche Gesundheitsversorgung, interessante 
Kultur- und Sportangebote, unterschiedliche Angebote für 
Pflege und Betreuung, die Pflege und Bewahrung der na-
türlichen Umwelt und ein demokratisches Miteinander aller 
Menschen. 

Ich werde mich mit ganzer Kraft für die Umsetzung dieser 
Ziele einsetzen und Ansprechpartnerin für Bürgerinnen 
und Bürger sein, um Probleme gemeinsam auf den Weg zu 
bringen und zu lösen. Mir persönlich liegt besonders als 
ehemalige Lehrerin die Bildungspolitik am Herzen und 
deshalb freue ich mich darauf, den Bildungscampus in 
Spremberg mitzugestalten und das Vorhaben umzusetzen.

Ihre Elke Franke

67 Jahre, Lehrerin im Ruhestand, wohnhaft in Spremberg


